
Reisebericht  

Unternehmerreise Singapur / Malaysia 

 

LVM-Vorstands-Sitzung am 04.05.23 

 

- Unternehmerreise vom 10.03.-19.03.23 

- 30 Teilnehmer aus 17 Unternehmen 

- 12 Std. Flug + 7 Std. Zeitverschiebung 

- Abflug in Frankfurt 22 Uhr und Ankunft in Singapur 17 Uhr Folgetag, 

alle waren geplättet 

- 1 Std. Frischmachen und los ging es schon zu Fuß, Stadterkundung! 

Singapur: 

- Singapur, Stadtstaat mit 729 km² und 5,7 Mio. Einw. 

- Stadt der Superlative, einige durften wir kennenlernen 

- Amtssprache übrigens englisch und malayisch 

- In den Reiseführern steht: 

… die modernste, grünste und sauberste Stadt Asiens 

… das erste stimmt, grün ist im Stadtbereich nicht mehr so viel da, sauber      

    naja früher vielleicht mal 

- Touristen jedes Jahr im 7-stelligen Bereich, auch das eine Ursache 

- Singapur platzt aus allen Nähten 

… das konnten wir uns an einem riesigen Modell in der URA City Galery  

    ansehen, bebaut alt-neu-geplant 

… Industrie, z.B. Erdölverarbeitung u.a. weit außerhalb der Stadt 

… künstliche Landgewinnung durch großflächige Aufschüttungen rund  

    um die Halbinsel für weitere Büro-, Wohn-, Hotelgebäude, aber auch  

    Erholungsflächen 

- Singapur ist mittlerweile der Umschglagplatz für Waren in Asien, zweit 

größter Hafen Asiens hinter Shanghai 

- Schon beim Landeanflug sichtbar, ganz viele Frachter in Warteposition 

auf dem offenen Meer 

- Das neue Wahrzeichen sind die Marina Bay Sands Tower, 2010 eröffnet, 

fast 200 m hoch, 4,6 Mrd v€, 60 Restaurant, Casino, Einkauf, Theater, 

riesige Poolanlage 150 m lang auf dem Dach 340 m lang auf 191 m Höhe, 

2500 Zimmer, ab 500 €/Nacht 



- Dort waren wir am ersten Abend, Freiluftbar im 20. Stock 

- Beim Termin in der AHK viele Infos zur Entwicklung, Wirtschaft, 

Marktentwicklung, Firmen etc. 

- Danach German Center mit einigen Firmenbesuchen (dt. Firmen), 

- Überraschung, Ammerland-Milch hat auch Repräsentanz dort, wurde 

aber nicht besucht! 

- Singapur hat großes Arbeitskräfte Problem, über 100.000 Arbeitskräfte 

kommen täglich aus dem angrenzenden Malaysia, deshalb wird für 

Einheimische viel getan in Richtung Gesundheitsversorgung, 

Wohneigentum, Wohlfühlen 

- Staus auf den Straßen haben wir nicht erlebt 

- Kleinwagen in Singapur kostet inkl. Steuern 100.000 € aufwärts, öffentl. 

Verkehrsnetz dafür gut ausgebaut 

- Viele Bevölkerungsgruppen mit eigenen Stadtteilen, die wir zum Teil 

besichtigt haben 

- Energiewende, erste Ansätze in Richtung Solar/Photov., bisher 

Schwerpunkt Kohle aus Malaysia 

- Trinkwasser wird immer knapper, Herstellung mehr und mehr über 

Meerwasser-Entsalzungsanlagen 

- Gesehen haben wir sehr viel, z.B. das Gardens by the Bay, ein riesiges 

Gewächshaus aus Stahl und Glas über -zig Etagen  

- oder kurz vor Abflug nach Kuala Lumpur, der 2. Station, den größten 

künstlichen Wasserfall der Welt im Flughafen-Arial 

Kuala-Lumpur: (1 Std. Flug) 

- gleich nach Ankunft Termin im Hotel mit der Malaysischen AHK, 2 Std. 

geballte Information von der Direktorin Fr. Dr. Langenbeck, sehr 

professionell vorbereitet, anders als in Singapur 

- Auch in Kuala Lumpur gibt es ein Wahrzeichen, die Petronas-Twin-

Tower, auch hier waren wir natürlich drin 

- Über 452 m hoch, 88 Etagen, Brücke auf 172 m, Aussichtsplattform auf 

350 m mit fantastischem Blick auf die Stadt 

- Besuch einer Zinnfabrik und der riesigen Batu-Höhlen gehörten zum 

Programm am 2. Tag 

- Tolle Stadt, aber nicht vergleichbar mit Singapur, viele Hochhäuser auf 

kleinster Fläche 

Melaka:  



- letzte Etappe der Reise, 2 Std. Busfahrt von Kuala Lumpur in Rtg. 

Singapur (halbe Strecke) 

- Früher Teil der berühmtesten Handelsstr. in Asien, mittlerweile auch 

Weltkulturerbe 

- Besuch der Firma Powins Steels leider 1 Tag vorher abgesagt, schade, 

aber Traurigkeit kam dennoch nicht auf! 

- Nach dem Mittagessen in der Jonker Street was Sight Seeing angesagt, 

traditionelle Stadtviertel, der Cheng Hoon Teng Tempel, ein Museum, 

Besuch einer Handwerker Straße 

- Am Abend haben wir einen Häuptling in seinem Haus besucht und eine 

Flußkreuzfahrt gemacht 

- Letzter Abend Barbesuch im 32 Stock eines Hotels (eines der eher 

wenigen Hochhäuser in Melaka) unter freiem Himmel 

- Nach Stadtbesichtigung am Folgetag, Abreise  

Bilder habe ich einige zusammengestellt, PP nachher im Rahmen VT. 

Neuauflage unbedingt erwünscht, so die Teilnehmer! 

Wenn ich darf, würde ich gern im nächsten/übernächsten Jahr noch eine Reise 

organisieren. 

Auf der Wunschliste der Teilnehmer standen, Japan Spanien, Finnland oder 

Brasilien. 

 

D. Berndt 


